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Jahrgang ss. Keck, Guth S» Trerler,

Herausgeber und Eigenthümer.

Neues!
Charles Keck. Joseph F. Neuhard.

Nun macht Platz für das wohlfeile
?Kleider-Emporium"

Keck lind llenhnrd,
No. 31 Ost-Hamilton Straße, Allentown.

Die Unter,eichneten wölkten achwngSvM da« Pub-
likum benachrichtigen, daß sie neulich miteinander in

Kaufmanns Schneider-Geschäft

alten Standplätze, wo frilk-
lWU er du? n,>mi,che Geschäft

oon Keck und Leh betrieben

Straße, gegenüber der Re-
/ / '» Z formirten Kirche in Zillen-

town,?und dali sie so >ool,l-

sen werden. Sie hallen allezeit ei» für die lahrqeit
passendes rolWndige« Assortement

Als .- Röcke von jeder Art, Hosen von allen Pat-
ternS, Westen und VestingS von den nen-

inodigsten Styl», so wie Hosenträger,
Hemden, Hemdekragcn, Cra-

vatS, etc., etc.,

Alle erstaunen mt'ifsen,

A

mit ihnen abhandelt.
Keck und Nenhard.

AH-Dic neueste Aashons sind immer bei ihnen

Allentowii, August 11. n,>'!>W

Änknnfte
Spätjahrs Handel 1853.
Neue und schwere Wollengüter.
Die größten Bargains die se in New Vork

offerirt wurden!

Wm. G. KMopfel»
99 und 10 l William Straße, N e w-N o r k,

WinterGiitern, schicklich fürKaufmanns-
Schneider und Kleiderhändler,

eingeladen anjurufcn und meinen Sleck zu untersuchen
- Neuoork, Juli L7, lAÜI. na6M

. Dr. C. Wieland,
deutscher prak. Arzt, Wundarzt und Ge-

burtshelfer,
Mitglied "des Vereine Wiirlembergischer Aer,le und
Geburtshelfer u. s. w., in A l l e n t a u n, wohnt ge-

S°"Z "U

Allentaun, Angnst 17. NqNM

Haus und Lotte
Zum Privat Verkauf.
Der Unterschriebene bietet hiermit sein schätzba-

res Haus sauinit Votte, in Ober-Saueon Taun-
schip, Lecha Caunty, znm Privatverkauf an. Das-
selbe ist angenehm gelegen an der öffentlichen Stra-
ße die von Allentown »ach Charleotown führt, et-
wa eine Meile westlich von der <st. Pauls Zlirche
in besagtem Taunschip; grenzend an Land von
Peter Heist, verst. Andreas Walter, Charles E.
Christ u»d andere; enthaltend 6 Acker t>2 Ru-
then Land. Die Verbesserungen sind ein neues

Lstockijzeö steinernes Wohnh.ius,

Attssengcbäudc. Ein Brunnen
init nitfchltndem Wasser ist bei der Thüre und ein
junger Obstbaumgartcn auf der Lotte. Das!
Ganze ist durch ue»e Pfostcnfenfen in schickliche
Felder eingeHilt und das Land in vorzüglicher!
Ordnung. Die Lage würde zur Betreibung
gend eines Handelsgeschäftes vortrefflich passen.

Besitz und ein unbestreitbares Recht kann auf
den 3ten nächsten April gegeben werden.

Wege» de», Näheren wende man sich an den
Unterschriebenen, der auf de», Eigenthum wohnt,
oder an A. K. Wi t t »i an, nahe Coopersburg,

Ferdinand Henry.
September 28. nqbv

?Attes und Neues,"
aus dem Schatz deS gSnlichen Wertes, in einer Sa«ni-
lung oon Predigten »nd «predigtemwlirfen von I. C.
Güttin, Prediger der deuifchen eoairgelischenMiwens-
«>r<d- in Neuv«rk. Du« ist herrliches Buch und

l Mc in einem jeden Hause angetroffen werden können.
Soeben erhalten und billig<u oerkaufen bei

Keck,G»th und Trerler.

Attentat!», Pa.?Oktbr. 2«, <853.

Nelke Schulbücher.
Unterzeichnete Buchhändler, No. 84, Nord 3te

Straße, Philadelphia, schmeicheln sich nun im
Stande zu sein, einem schon langst cristirendcn
Mangel des Publikums abhelfen zu können. Es
ist dies nämlich in einer
Reihe-Folge von Anfangs-Schulbüchern.

Sic haben sich nämlich neulich ein Interesse in
Sanders' Reih e-F olge von Schul-
biich ern zugeeignet, und wünschen die Ausmerk'
samkcit des Publikums, der Eltern und Schul-Di -

rektoren daraus zu lenken. Es sind der Bücher -

an der Zahl, die alle sehr herrlich eingerichtet sind
und einander wohlerdacht nach Wunsch nachfolgen. Sie sind auf gutes und schönes Papier ge-
druckt, und angenehm und dauerhaft gebunden,un?
ein jedes der Lesebücher enthält etwas Musik.

Das Publikum wird ernstlich darauf aufmerk-sam gemacht, indem in dieser Hinsicht nie etwas
Vorzüglicheres vor dem Publikum war.

Dieselbe sollen an ganz niedrigen Preißen abge-
lassen werden. Man beliebe dieselbe in den Buch-
stohrS in Augenschein zu nehmen.

Sower und BarneS.
Philadelphia, Juni 29. nqbv

Am Schild
Der großen Bettlade,

am Ecke der vten und Hamilton-Straße,
No. 90, nahe N. Drescher's Bauholz-Hof in der

Stadt Allentaun.
Da ist der Platz um wohlfeile und gute Cabi-

nct-Waaren zu kaufen.
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser Gele-

genheit Ihren Freunden uud dem Publikum über-
haupt diese Anzeige zu machen, daß sie an obigem
Ort eine große Auswahl auf Hand machen/wie
auch auf die kürzeste Anzeige auf Bestellung:?
Sofas, Seidbords, SecretärS, Bureaus, und kurz
alle Artikel die ln diesem Fache verlangt werden
mögen. Sie machen ihre Arbeit selbst, darum
sittd ihre Preise» so nieder daß man glaubt sie
könnte nicht dafür gemacht werden. Kommt und
urtheilet für euch selbst, dann werdet ihr sagen wir
waren »nt dem verlesenen Stück nicht betrogen.

Sie sind dankbar für jeden Anspruch der ge-
macht wird um ihre Waaren in Augenschein zu-
nehmen. Das Besehen kostet nichts.

»oS"BesvttdcrS die Cabtnetmachcr sind freund-
schaftlich eingeladen bei ihnen anzurufen. Sie hal-
ten eine große Auswahl von allen Arten Veniercn
und französische MouldingS und Mahogony Ro-
setS auf Hand. Diese Sachen werden wohlfeiler
verkauft als je zuvor an irgend einem andern Ort,
Kommt und urtheilet für euch selbst.

Blank und Hollman.
August 17. nqbv

Auditors-Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Caunty.

In der Sache der Rechnung von Charles
Säger, Exeeutor vom letzten Willen und Testa-
ment des verstorbenen Daniel Neuhard.

Und nun, Sep. 1, 1853, ernannte die Court
auf Antrag des Hrn. Runk, John F. Ruhe.Esq.,
zum Auditor,'um obige Rechnung durchzusehen,
übcrzuscttcln, eine gesetzmäßige Vertheilung zu ma-

chen und dem nächsten festgesetzten Waisengericht
abzustatten, mit Einschluß aller vor ihm

abgelegten Zeugnissen.
.>>» Au« de« Urkunden?Bezeugt?,

Nathan Metzger, Schr.
Obenbenamter Auditor wird sich

zum Endzweck seiner Ernennung ein-
finde», am Donnerstag den 4ten November, um
um 10 Uhr Vormittags, in seiner Amtsstube in
der Hamilton-Straße der Stadt Allentaun, wo-
selbst sich alle Intercssirte einfinden können, wenn
sie eö für gut befinden.

Oktober 12. nq3m

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten bestan-
dene Handels-Firma, in dem Kutschenmacher-Ge-
schäft, am 1 Iten Oktober, durch beiderseitige Ein-
willigung aufgelöst worden ist. Alle diejenigen
daher welche noch an besagte Firma schulden, sind
zugleich hierdurch aufgefordert ohne Zeitverlust bei
R. R. Levers, in dessen Händen die RechnungS-
Bücher verbleiben werden, anzurufen und abzube-
zahlen ?und Solche die noch rechtmäßige Forde-
rungen haben, können dieselbe ebenfalls für Be-
zahlung einreichen.

R i ch a r d R. L e v e t s,
Sa muelN. F r l e?.

Die Geschäfte
werden am alten Standplätze durch den Unterzeich-
neten fortgesetzt, den es freuen wird recht viele
Kunden ansprechen zu sehen. Seine Preiße wer-
den immer so billig, w-nn nicht billiger als an ir-
gend einem andern EtabliAeincnt in der Stadt
sein, und für die Güter seiner Artikel spricht er je-
derzeit gut.

Für genossene Kundschaft ist er dankbar, und
für zukünftliche Unterstützung verspricht er unver-
geßlichen Dank.

Richard R. Levers.
Allentown, Oktober 10. nq3m

Neuer Pferde-Arzt.
Unterzeichneter empfiehlt

Publikum von Allen-
taun und Umgegend seine
Dienste als Pfcrde-Arzt,
in alle» dessen vcrfchiede-

« Langjährige Erfahrung
iu diesem Geschäft, so wie die beste» medizinische
Werkt die ihm zu Gebote stehen, berechtigen ihn
zu versichern daß er in diesem Fache vollständige
Zufriedenheit geben wird.

Seine Forderungen werden billig sein, und
in Fällen wo er keine Zufriedenheit geben kann,
ivird gar keine Bejahung verlangt.

Henry Ritter.
Allentown, Okt. 19. nq3?>

Ein Thaler das Jahr.

Port Mlltlllies,Vocketlmcher
und Fäncy Güter.

Aufmerksamkeitoen Händlern und Andern wird
hierdurch gelenkt auf die Port McnnaiS. Pecket-

blichcr, Bankers CaseS, Dressing CaseS, tragbare
AchreibdeSkS, Vack.;aminen- u, Schachbretter, Schach-
figuren, Perl, Schell und Silber Card CaseS, Work-
boreS, Sabas. Radelbilcher, Geldgltrlel, Tiaar CaseS,
PortfolieS, Rasiermessern und Siraxs, Neiseflaschen,
feine Schneidwaaren,sam?>>t einer großen Varietät ron
Hänei'giilern, welche an den niedersten Raten verkauft
werden.

F. H. Smith,
Port Monnaie und Pocketbuch Manufakturist,

2115 Arch St., unter der ölen, Philadelphia.
August 24.

Gute Gelegenheit
um in Geschäfte zu gehen.

Der Unterschriebet macht hierdurch die Anzei-
ge, daß er seine Geschäfte in Allentown aufzuge-
ben gedenkt und deshalb feinen ganzen Stock von
Stohrgutern an billigen Bedingungen zum Ver-
kauf anbietet an irgend jemand der in ein gutes
und sicheres Geschäft zu gehen wünscht.

I. W. Grubb. !
Sep. 28, 1853. nqbv

Fauey Pelz-Ttohr.
Cdlv. S. umb

Importeurs und Berfertiger von
Fancy Pelzwerken,

ttenken die Ausmerksanikeit des Publikums auf ih-
ren ausgedehnte» Steck, den sie beim Großen und

I>re Sloiire sind: No. SN Dritte jTlraße,
ober der Arch, in Philadelphia, und Maide»

September 23. nqlM

Platform Waagen
jeder Verschiedenheit, schicklich fiirRie^elbah-

Abbott und Co>,
Nachfolger von Cllicolt und Abdolt.

September 28,18->3. nqiiM

Carpets und Oeltücher.
~( sidnd^w e>)l^ft'iler Larpet Stohr.^'
große Indueements anjubielen und an den niedersten
preisen in der Stadl beim Großen und Kleinen zu

Superfein/Jngrain
Feine und Medium do.l
Venetianische jeder Art'
Itnd Oeltücher oon 2 bis 24 Fuß breit, fiirStuben,

ge und oon Ii) bis Cents die
>lZard. Gleichfalls Stiegen - Rutben, Heerd - Rüg«,

Tisch- und Piano-Tiicher, Lumpcn-CarretS. etc. etc.
H. H. Eldridgt,

Eine ?bilre ober der CheSnu«, zwischen der Zweiten
und Dritten Straße, Philadelphia.

September 21,1853. nqSM

- Große

BargainS in Carpetings.

Carpets und Oeltücher,

Tapestr., Brüsseler,) (^ür^ets
» Sn. .
~ Veneiianische ' großer Verschiedenheit.

Tamint einem reichen und splendiden Stock oon Oel-
tiichern, DruggetS, Piano- nnd Tischtüchern, Stie-
gen.Nuihen, BindingS, etc. etc.

Wohlfeile Caipets.

Robert B. Walker,
IMCkeSnut Straße, unter der Achten, Philadelphia.

September 28,15 M. n>,:iM

Thomas Prown,

' Zahnarzt in Allentaun,
Empfiehlt seine Dienste m diesem Fache seinen

Freunden und einem geehrten Publikum im Beson-
deren. Er ist bereit volle Setts Zähne, so wie
einzelne Zähne nach Wunsch zu vetfertigen. Auch
füllt er und zieht Zähne ?Alles an den allernie-
drigsten Preißen. Man rufe an, untersuche seine
Arbeit, und überzeuge sich selbst von der Güte,
Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billigkeit dersel-

Seine Office ist No. 15 West-Hamilton-Stra-
ße, der Oddfellolv Halle gerade gegenüber.

Allentaun, Juli 27. nqbv

Gustav N. Leuschner,
P u ch b i tt d e r.

Nächste Thüre zu des englisch?» Kirche,
Allentown.

J»ni22. nqbv

Treppen-CarAtstangen
Zu haben bei. q, z, s

Vortrefflicher Stohrjiand
und kleine Bauerei öffentlich zu verkaufen.

Auf Samstags den 29sten instehenden Okto-
bers, Nachmittags, auf dem Platze selbst, wenn es
nicht eher privatim verkauft wird, das Eigenthum
des Unterschriebenen in Clayton, Hcreford Taun-
schip, Berks Cauntv.

No.
Ein gewisser Stohrstand, Wohnungen

und Lotte Land,
golegen in erjagte», Clayton ; begranzt durch Land
von Abraham A. Vechtel, Heinrich Vechtel, Sa-
rah Treichler und andere; enthaltend 1 Acker und
138 Ruthen. Die Verbesserungen sind beinahe
alle neu, bestehend aus zivei geräumigen zweistöcki-
gt»

Wohnhäusern, Stein und Främ
Schweizer Scheuer, Främstohr-

Wasch- und Backhaus,
Schweinestall »e. Diese Lotte ist wohl init Was-
ser und Obst versehen ; der «stohrstand ist einer der
lösten im Land.

No. 2
JsteinStrichLand,

gelegen I» ersagte», Hereford Taunschip; begränzt
durch Land von Peter Aodcr, Heinrich Vechtel and
ander»; enthaltend 21 Acker und <Zl> Ruthen, uud
ist in hohem Stande der Cultur, mit guten Fen-sen und einem nirfehlenden Strohin Wasser ver-
sehen.

No. S.
Ein Strich Holzland,

gelegen in ersagtem Taunschip; gränzend an Land
von Joseph Butterweck und Johann Gehman',
enthaltend 17 Acker und 132 Ruthen, wohl mit
Kastanie» und anderm Holz bewachsen?und ist im
Ganzen oder Stücken zu verkaufen.

Die Bedingungen ic. am Verkaufstage von
Abraham B. Bechtel.

Clayton, Oktober 5. nq4m

Waisengerichtö-BeMuf.
Kraft und zufolge eines Befehls au« dem Wai-

sengericht von Lecha Caunty, soll auZHreitag den

2Zsten Tag October, nächstens, um 10 Uhr Vor-
niittagS, auf de», Eigenthum in Heidelberg Taun-
schip, Lecha Caunty, nachfolgende« beschriebene
Eigenthum öffentlich verkauft werten -

Ein gewisser Strich Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, grän-
zend an Land letzthin von Henry Miesseiner, John
Kuhn, scn., John Kuhn, jr., und Andern, ent-
haltend zwei und achtzig Acker, mehr oder weni-
ger. Die Verbeßerungen darauf sind

Ein steinernes
l.'iiiM Wohnhaus,

angebauter Küche, eine Främscheu-
er, <i-pringhaus und andere Außengebäude. Ein
Acpfelb!>uingartcn mit guten Fritchtbäumen ist da-
rauf. Von dem Lande sind ungefähr sechs Acker
gutes Schwainmland, ungefähr fünfzehn Acker
Holzland mit Kastanien und anderen! Holze be-
wachsen und der Ucberrest ist Bauland in einem
hohen Culturzustande.

Es ist dies das hinterlassene Eigenthum des
verstorbenen Reuben Peter, letzthin von be-
sagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkausstage und Aus-
wartung von

Durch die Court ?N. Metzger, Clerk.
October 5. nq lm

Schätz bares

Stadt Cig nthum
auf öffentlicher Vendu zu oerkaufen.
AufSamstags den 12ten November, um 1 Uhr

Nachmittags, soll am Gasthause von Samuel
M o y e r, in der Stadt AUentown,

Eine wohlbekannte Lotte Grund,
öffentlich verkauft werden. Dieselbe ist auf der
östlichen Seite der 7ten Straße gelegen; gränzend
an eine Lotte des Dr.Samuels; enthält 60 Fuß
in der Front und 230 in der Tiefe. Darauf ist
errichtet

Ein gutes zweistöckiges Främ-
MM Wohnhaus

einer Cisterne mit einer Ketten-
Pumpe darin ; ein guter Främ-Stall, so wie an-
dere Ailssengcbäude. Auch befinden sich darauf
alle Sorten vom besten Obst.

Zur nämlichen Zeit und Ort
soll auch noch eine G r u n d l o t t e in der Bten
Straße, von 13j Fuß Front und 130 tief öffent-
lich verkauft werden.

Wer obiges Eigenthum vor dem Verkausstage
zu besehe» wünscht, der rufe an bei dem Eigenthü-
mer,

Joseph Wendel.
Oktober 11. nq3m

Patent Wasch -Maschinen
Unterzeichneter benachrichtiget seine Freunde und

ein geehrtes Publikum im Allgemeine», daß er ein
Paten t-R e ch t für eine herrliche Art

Waschmaschinen
käuflich an sich gebracht hat, daß er das Recht für
diesen Staat zu verkaufen hat, und daß er dasselbe
hierdurch zum Verkauf anbietet.

Die Maschinen sind in der That von erster Gü-
te, und nirgends können dieselbe übertroffen wer-
den. Dieselbe ersparen den Frauenspersonen un-
glaublich viel Mühe und Zeit und sollten in jeder
Familie anzutreffen sein. Dabei kann sich Jeder
bald überzeugen, daß die Wäsche dadurch nicht in,
geringsten beschädigt wird.

Dieselbe werden immer bei dem Unterzeichneten
in Utchaniesville, Lecha Caunty, und bei John Q.
Col« in Allentaun zum Verkauf vorräthig gehal-
ten. Man ruf» an und urtheile für sich selbst,

Samuel Mi' er.
Mechai.l.sboro, Juli 27. . nq3M

/Sin Vorrath von den besten Schmalzlanwen
Verkauf bei

M I.B Moser.

Hanshälter leset!

Jede Art Hansgeräthschaften
werden wohlfeiler verkauft als dies je zu-

vor an diesem Ort geschah.
Der Unterschriebene möchte den Einwohnern

von Allentaun und der Umgegend achtungsvoll an-
zeigen, daß er den ganzen Stock Hausgeräthe des

E. W. Bigon? angekauft hat und bereit ist die-
selben an den niedersten City-Preisen zu verkau-
fen, an dem alten Stande in der Hamilton-Stra-
se, nahe bei Hagenbuch's Gasthause, und gerade
gegenüber dem Postainte.

Sein Assortement kann hier gar nicht, übertref-
fen werden und besteht theilweise aus -

Bureaus, Dining Tische, Seidboards,
SecrelarieS, Slreak'fast Tische, Pier Tische,
Dreßing Bureaus, Centre Tische, Card Tische,

H!l5. What-Not Tische, Nähstands, Toivcl-Näcks,

Er verfertigt auch Springsip Schaukelstühle,
Sofas, Parlorstühle und Ottomans, welche er so
wohlfeil verkaufen wird, als sie ln der City erhal-
ten werden können.

Auch hat er ein gutes Assortement von Spiegel,
die er eben so billig verkauft.

Da der Unterschriebene ein praktischer Tapezie-
rer ist, so ist er bereit jede Art Tape,irrarbeit und
alle sonstige Reparaturen zu verrichten, auf die
schönste und kunstfertigste Weise, auf die kürzeste
Anzeige.

Er steht gut dafür daß alle seine Waaren volle
Zufriedenheit geben und das sind wofür er sie ver-
kauft.

Er hofft das, er durch strenge Aufmerksamkeit
und zllvorkommendes und gefälliges Betragen sich

sein wird. S. A. P r i^e.
Allentaun, Nov. 3, 1852. nqlJ

Seht die große Erhibition

von 500 V Stück fertiggemachten Kleidern

CityCash Kleider Emporium

Es ist das größte Wunder der Zeit! --
Rufet jetzt an und sehet in

No. 9
West-Hamilton Straße, Allentaun.

Weibnev mrb Säger

Hosen ?!> billiger zu verkaufen, als dies durch

Feine Winterhosen und Westen ron Kl W bis !> IXI
kine große Auswahl Neckt ron 2 5» bis 12 tX>
Eine ganze Suit für die kleine Tunune ron l> ll».

?llle Arien Kleider werden ans Bestellung z» den
billigsten preisen verfertig.

No. I West Hamilton Straße

Wundervolle BargainS in allen Arten

Trockenwaaren!
Hurrab für Nendorf! Soeben erbalten:

Ein wundervoller «stock von Neuen Güter» am
Casch Stohr,

AlpacaS, Flannels, Sickings,
llassiniers, Sattinets, Tuch,

Bestings, u. s w.
.VI Sliicke 4 Viertel Prinls, werth 2Z Cenls, an I.'t
-» do neue SN'le suverfeinc Delains lUj
51l do do Prints, nnr tij
Feine Eafsimer« (ij

Große BargainS in Grojerien!
Feiner Zucker zu <Zj
Suverseiiier Kaffee-Zucker st
Bester weißer Zucker I»

Mitbürger ?Wir haben ench abermals an den

Weidner und Säger,
No. i) West Hannlton Straße.

Verlangt werden:
i Klaster Eichen-, Weißeichen-, Kastanien-
-1 V/V/V/ und Hickoro-Hol,, iui Austausch für

Kleider oder irgend andere Stohrgiiler au, City Casch
Etohr.

Weidner und Säger.

John Stettler
den darauf ,u lenken, da« er bereit ist auf '.«esteNnnq

Neue und splendide StyleS von Kleidern nach
den neuesten Moden

Wsidner und Säger s Wholesale und Re-
tail Kleider-Emporiiim.

Allentaun, August 24,1?!,?. n.

3S.

lleue Carpetinjjs.
Unterschriebene hat seeben durch neue Anklinflcerhalten, einen großen und frischen Steck der

reichsten und neuesten StoleS von

Velvet, TapeStry, Brüsseler, drei-pley superseln«
Jngrain und Venetianische Earpets,

welche alle an den wllnschenswcrihcsten Bedingungen

Mi» einem rollen Assortenient ron Ocltllchern
Tischtüchern, Wallings, ete.

Käufer sind ersucht eine zeitige Untersuchung ani>i-
stellen, indem CSschkcluferv große JnducemenlS darze-bolen wenden.

R. B. Walker,
190 Chestnut Straße, unterhalb der vten. Südseite,

Msr, 25. Philadelphia.^^
Lewis'

Farben, Oel und chemische Werke,
Office 135 Süd Front Et., Philadelphia.

Bleiweiß, Chromatisch (Selb,
Rotiiblei, do. Arlin.
Bleiglätte, »o. Roth,
Blei,ucker. Chinesisch Scharlach, '

Leinöl, do. Blau,
Gekochte« Oel, Essig, u. s. w.

Händler werden an billige» Bedingungen versorgt.
August 17,185 Z. nqZM

Fünf Medaillen zugesprochen!

George Stnrges.
S 2 Walnut-Straße, Philadelphia,

verbeßerten Spiral

Frühjahrs -Matratzen.
Haar-MatraHen werden in Spring-Betten um»

geändert,
und Schmirdeiserne

Bettstellen und andere Geräthe.
GllSciserne Thiere und Modellen in Holz.

Mai 18. nq?

Nischmüller Sc Löscher,
Commission.?-, Spedition«- und Wechsel-Geschäft,

er so nen - Beförde runs
Europa nach Amerika.??

^nd un gc» mit den Haupt»

Bremen, Hamburg, Rotterdam, Antwerpen,
Havre, London,

Bafel, Bern, Straußburg, Mann Helm,
Heilbronn, Frankfurt«. M., Main,, Löln
a. R., Bamberg, Mll nch e»,S «i pjig, Be r-
lin, Wicn »der jede», andern Jnlandplotze Deusch»
lands ober der Schweiz aus nach N ew-N o r,k, PH i»
ladelphia, Baltimore, New-Orleans,
Boston oder O.U eb eck zu den möglichst billigsten
Preise» abzuschließen.

Auf die meisten Plätze Deutschlands geben «vir
Wechsel

in beliebigen Beträgen und Sichten stets zum niedrig»
sten TageS-Course, besorgen Auszahlungen oder Ein»

Rischmllller und Löscher.
New-York. Sept. SS. rqNvt

Land zu verkaufen
Durch privat Handel.

Unterzeichneter wünscht seine schätzbare
Bauerci gelegen tu Nieder - Towaniensing
Taunschip, Carbon Cau»ty, durch privat Handel
zu verkaufen.

Dieselbe liegt nahe der Lecha Wasserkast z Ent-
haltend Ittti Acker, wovon ?5> Acker klar sind. ?

Es befindet sich dabei hinlänglich Wiesenland, so
wie auch ein guter Baumgarten von allerlei Obst.
Der Rest ist gute» Holzländ. Die Verbesserun-
gen sind

Ein großes zweistöckiges steiner-
'-»z'itMnes Wohnhaus, ein guteS ein«

stockiges Block-Wohnhaus,
und ein kleine» FrämhauS > eine erste Güte Scheu-
er, 35 bei ä5, und andere Aussmgebäude. Eine
erste Güte Wasser-Ouelle befindet sich nahe am
Haust.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht werden,
und man beliebe anzurufen bei

John Boyer, scn.
Oktober Ii). *3u»

Oeffentliche Vendu^
Dienstags den Sten November, um 10 Uhr

Vormittags, soll am Hause des verstorbenen 3 a-
cobHolben, sc»., in Lynn Taunschip, Lech»
Caunty, auf öffentlicher Vendu «erkauft werden :

Zwei vortreffliche Pferden und Geschirr, zwei
Kühe, fünf «Schweine, ein leichter Zwei Gäulswa-.
gen mit Bady, ein drei GäulSwagen, ein Jucht--
schütten, Holzschütten, Heüleitern mit Schemels
ein neuer Rockaway Wagen, Pflüge, Sperr,-
Küh- und andere Ketten, Fässer, Stiliider und
sonst noch vielerlei Haus- und Bauern-Geräth-schaften zu weitläustig zu Melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
wartung von

Andreas Ho^»
Jacob
Davi' Kolben'

'» ~z?
Gescllshafts. Auflösung.

bestände»» Geschäfts -Verbindung
"

- oer Firma von ?Weidner und Breinig," in
«.rexlerstown, Lecha Caunty. wurde am Sten Ok-

tober mis gegenseitiger Einwilligung aufgelöst.
Die Geschäfte werden beendigt von FraveiS H.
Weidner. Alle Personen sind daher aufgefordert
innerhalb 60 Tagen Bezahlung zu machen, und
solche die Forderungen haben, innerhalb diese?Zeit ihre Rechnungen einzuhändigen.

F. H. Weidner,
Ä, ?. Breinig.

Oktober 19. .-a3m


